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Rheinfelden:
Wiedereröffnung der
Johanniterkapelle
(ps) Zum Abschluss der Sanierung
ist die Bevölkerung eingeladen, am
Tag der offenen Tür am Samstag,
25. November, die Johanniterkapel-
le zu besichtigen. An der Wiederer-
öffnung wird auch der neue Kunst-
führer der Johanniterkapelle vorge-
stellt.
Über zwei Jahre wurde die Johanni-
terkapelle saniert und restauriert,
nun sind die Arbeiten abgeschlos-
sen und die historisch bedeutsame
Kapelle wird feierlich eingeweiht.
Die Wiedereröffnung findet am
Samstag, 25. November, um 10 Uhr
in der Johanniterkapelle statt. Am
Eröffnungsakt mit Ansprache von
Stadtammann Franco Mazzi wer-
den auch am Projekt beteiligte
Fachleute die Kapelle würdigen so-
wie ihre Geschichte und die Sanie-
rungsarbeiten erläutern. Eine Klein-
formation des Capriccio Barockor-
chesters wird die Einweihung musi-
kalisch umrahmen. Nach dem feier-
lichen Akt, welcher rund eine Stun-
de dauern wird, kann die Kapelle bis
13 Uhr frei besichtigt werden.

Vernissage des neuen Kunst-
führers zur Johanniterkapelle

Die Gesellschaft für Schweizeri-
sche Kunstgeschichte (GSK) wid-
met der Johanniterkapelle einen ei-
genen Kunstführer, welcher anläss-
lich der Wiedereröffnung der Kapel-
le vorgestellt wird. Der GSK-Führer
- Nummer 1126 in der Reihe der
Schweizer Kunstführer - wurde von
der Stiftung Roniger Rheinfelden
initiiert und mitfinanziert.

Wertvolle Wandmalereien aus
dem 15. Jahrhundert

Die Johanniterkapelle ist eine der
historisch wichtigsten Bauten

Rheinfeldens und wird von der kan-
tonalen Denkmalpflege als überre-
gional herausragendes Objekt ein-
gestuft. Insbesondere die aus dem
15. Jahrhundert stammenden
Wandmalereien sind von ausseror-
dentlichem historischem Wert. Die
Stadt Rheinfelden hat für die um-
fangreichen Sanierungsarbeiten
der Johanniterkapelle - von der Sa-
nierung des Dachstuhls bis zur Res-
tauration der Wandmalereien -rund
2 Millionen Franken investiert.
Bild: Innenaufnahme der neu reno-
vierten Johanniterkapelle in Rhein-
felden. Foto: zVg
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